
GKV-AUSGABEN FÜR ARZNEIMITTEL
Rund zwei Drittel der Ausgaben der Gesetzlichen Krankenversicherung (GKV) für Arzneimittel 
entfallen auf die Pharmazeutische Industrie. Die Ausgaben für die 19-prozentige Mehrwertsteuer 
auf Arzneimittel lagen 2023 noch über den Ausgaben für die Leistungen der Apotheken. Durch die 
Anhebung des Apothekenabschlags sank der Vergütungsanteil der Apotheken in diesem Jahr um 
0,3 Prozentpunkte.

* 	 vorläufig 
**	 Fertigarzneimittel, Rezepturen und Verbandstoffe aus öffentlichen Apotheken  
	 (ohne ausländischen Versandhandel, Krankenhausapotheken und Sonstige)

Quelle: Bundesministerium für Gesundheit (BMG), ABDA-Statistik

2021 2022 2023 *

in Mrd. 
EUR

in Mrd. 
EUR

in Mrd. 
EUR

Pharmazeutische Industrie 
und Vorleistungen  
(wie Rohstoffe) 27,87 67,8 % 29,08 67,8 % 29,82 68,0 %
Pharmazeutischer  
Großhandel

1,15 2,8 % 1,20 2,8 % 1,27 2,9 %

Mehrwertsteuer (Staat) 6,56 16,0 % 6,85 16,0 % 7,00 16,0 %

Apotheken 5,50 13,4 % 5,75 13,4 % 5,74 13,1 %

GKV-Ausgaben für  
Arzneimittel insgesamt **

41,08 100,0 % 42,88 100,0 % 43,83 100,0 %

* 	 vorläufig 
**	 Fertigarzneimittel, Rezepturen und Verbandstoffe aus öffentlichen Apotheken  
	 (ohne ausländischen Versandhandel, Krankenhausapotheken und Sonstige)

Quelle: Bundesministerium für Gesundheit (BMG), ABDA-Statistik
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GKV-Ausgaben für Arzneimittel 2023: 43,83 Mrd. EUR
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ARZNEIMITTELVERSORGUNG IN DER GKV


